
OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

Heilig Blut, Hagenviertel/Feldmark-Bruch 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner) 

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Gemeinde ist nach Abriss der Kirche zerfallen 

• Manko: fehlende personelle Unterstützung 

• Gemeindeausschuss möchte durch Aktive+Feste Gemeinde verbinden 

• Neue Städtische Kita a.d. Hagenschule → vernehrt Kinder mit Migrat. 

• viele SeniorInnen 

• Schlechte Infrastruktur 

• Junge Familien 

 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• Gemeinderaum Heilig Blut als Begegnungsort 

• Kita als Netzwerk 

 

3. Potenzielle Partner  

• Kooperation mit Schule oder Kita? 

• Vereine 

 

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 

1. Option: Bau eines Mehrgenerationenhauses 

• Ressourcen: Pflege mobil, um länger autonom zu leben 

• Partner: Schulen, Pfarrgemeinde, Mandolinienorchester 

2. Option: Mehrgenerationsentreff im Gemeinderaum 

• Ressourcen: Raum Kirche nutzen oder Pfarrheim, Personal 

• Partner: Bäckereien, ev. Kirchengemeinde 

3. Option: Organisation Seniorencafé 

• Ressourcen: Kirche, Pfarrheim, Kiosk am Markt 

• Partner: Stadt Dinslaken, Vermieter 

• Partner: Jugendhilfe, Jugendamt, Seniorenvertretung 

 



OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

Heilig Geist, Hiesfeld 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner) 

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Migration. Es fehlen Angebote 

• Wohnungslose, fehlende Angebote 

• Flüchtlinge, fehlende Angebote 

• Auslaufender Besuchsdienst 

• Pendler / Einsamkeit 

• Alleinstehende, nichtmobile alte Menschen 

• Fehlende Angebote für Kinder und Jugendliche 

• Es fehlen Angebote für Familien 

• Wertegemeinschaft 

• Es fehlen Angebote für sozialschwache Familien 

• Es fehlen Angebote für Alleinseiende 

 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• 3 Altenheime 

• 2 Kirchen, 2 Gemeindehäuser 

• Vorhandene Spielplätze 

• Wochenmarkt, Kiosk am Markt 

• 5 Kindergärten 

• Jugendzentrum P-dorf 

• Die Herberge Caritas 

• Natur 

• Kinderchöre, musikalische Früherziehung 

• Reitverein, Karnevalsverein 

• Jugendhilfe Caritas 

• TV Jahn Hiesfeld Sportverein 

• Offene Gruppe für Kinder im Grundschulalter 

• Barmingholter Vereinshaus 

• Musik Verein 

• Freiwillige Feuerwehr 

• 6 Schulen 

 

3. Potenzielle Partner  

• Firma Hellmich 

• Stadt Dinslaken  

• Kleiderstube St. Jakobus 

• Pflegedienste 

• Politische Vereine 

• Schulen, Kitas, Vereine 

• Caritas 

• Friedensdorf 

• Ev. Kirchengemeinde

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 
1. Option: Kirchenmusik ausbauen für Kinder und Jugendliche 

• Ressourcen: Kirchenmusiker, Gruppenräume 

• Partner: Schulen, Pfarrgemeinde, Shanty-Chor, Mandolinienorchester 
2. Option: Altencafé 

• Ressourcen: Raum Kirche nutzen oder Pfarrheim, Personal 

• Partner: Bäckereien, ev. Kirchengemeinde 
3. Option: niederschwelliger Treffpunkt zentral 

• Ressourcen: Kirche, Pfarrheim, Kiosk am Markt 

• Partner: Stadt Dinslaken, Vermieter 
4. Option: Caritasbesuchsdienst verstärken 

• Ressourcen: Engagierte suchen, Begleiter für Ehrenamtliche 

• Partner: Caritas 
5. Option: Sport-Turnier für alle 

• Ressourcen: Geld, Platz 

• Partner: Sponsoren, Vereine 
6. Option: Treff für Jung und Alt 

• Ressourcen: Kirche oder Pfarrheim, , leerstehende Räumlichkeit 

• Partner: Jugendamt, Jugendhilfe, Seniorenvertretung 
7. Option: Jugendtreffpunkt, Jugenddisco 

• Ressourcen: alte Scheune, Räumlichkeiten 

• Partner: Jugendhilfe, Jugendamt, Seniorenvertretung 



OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

Herz Jesu, Oberloberg 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner) 

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Zuzug junge Familien 

• Kindergarten 

• Seniorenarbeit 

• Keine Anlaufstelle 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• Ökumene 

• Ländliche Vereine 

• Nachbarschaften 

• Pfarrheim 

3. Potenzielle Partner  

• Förderverein Kultur 

• Ev. Kirche 

 

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 

1. Option: Kinder und Jugendarbeit 

• Ressourcen: Pfarrheim, ländliche Gegebenheit 

• Partner: BDKJ, Pfadfinder 

• Gewinn: Soziales Miteinander 

• Bewertung: Zentralen Mittelpunkt erhalten 

2. Option: Angebote für junge Familien 

• Ressourcen: Heidebrinkschule 

• Partner: Jugendreferentin, Freiwillige aus der Gemeinde 

• Gewinn: Gemeinschaft 

3. Option: Kinderbetreuung, generationsübergreifend 

•  

4. Option: Bürgerbus 

 



OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

St. Jakobus, Blumenviertel/Feldmark-Bruch 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner) 

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Wohnungslose 

• Viele Nationen 

• Unterschiedliche Religionen 

• Unterschiedliche Einkommenslagen (Klassische 

Einkommen, bürgerliche Einkommen, arme 

Menschen, keine Reichen)) 

• Viele einsame Menschen 

• Drogen, Alkoholszene 

• Großfamilien 

• Psychisch Erkrankte 

 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• Apotheken 

• Vereine: Kaninchen, … 

• Eishalle 

• Markt am Donnerstag 

• Einkaufsmöglichkeiten 

• Ärzte 

• Post 

• Schwimmbad 

• Gewerbegebiet 

• Betriebe: Industrie, Handwerk 

• Kitas 

• Düppelpunkt 

• Imbissbuden 

• Tankstellen 

• Grundschule, Realschule 

• Spielplätze 

• Kleingärten 

• 2 Altenheime 

• 2 ev. Kirchen 

 

3. Potenzielle Partner  

• Caritas 

• Vereine 

• Erlöserkirche 

• Kommune 

• Betsaal 

• Ärzte 

• Einzelhandel 

• Kitas und Schulen 

• Wohnungsgesellschaften

 

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 

Kommentar: Die folgenden beiden Aussagen sind in den beiden ersten Zeilen des 

Optionsboard eingekreist und wurden als zentrale Kriterien für die Optionen benannt: 

• Kirche: Raum für spirituelle Angebote 

• Fußläufige Erreichbarkeit 

1. Option: Zentrale Begegnungsstätte 

• Ressourcen: Pfarrheim (+ vorhanden), aktive Menschen (- fehlen), Planungssicherheit 

• Partner: Nein , thematisch projektbezogen 

• Purpose: Begegnung, Caritas 

2. Option: Kleiderkammer 

• Ressourcen: Pfarrheim +, aktive Menschen -, Planungssicherheit 

• Partner: Düppelpunkt Caritas 

3. Option: Angebote für Kinder und Jugendliche 

4. Option: Angebote für Senioren 



OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

St. Johannes, Eppinghoven 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner)  

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Einsamkeit, Isolation von Senior*innen 

• Wegbrechen bestehender Angebote, Rückgang 

sozialen Engagements aufgrund der 

Rahmenbedingungen 

• Fehlende Mobilitätsmöglichkeiten, ÖPNV 

• Schlechte Infrastruktur vor Ort 

• Nicht ausreichend tolerierter Raum für Jugendliche 

• Keine Angebote für Familien mit Kleinkindern 

 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• Gute Kooperation mit ev. Kirche 

• Gutes Angebot für Jugendliche (Hoeck) 

• Pfadfinder und KJG 

• Kirche, Pfarrheim und Außenanlagen der 

Gemeinde gut nutzbar 

• Bestehendes Interesse an sozialem 

Engagement 

• Partiell funktionierende Nachbarschaft 

 

3. Potenzielle Partner  

• Evang. Kirchengemeinde 

• Interessierte Gemeindemitglieder 

• Kita St. Johannes 

 

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 

1. Option: Treffen für Senior*innen 

• Ressourcen: Freiwillig Engagierte fehlen, Räumlichkeiten vorhanden 

• Partner: Ev. Kirche, Caritas 

• Nähe zum Purpose: Auftrag gegeben 

• Gewinn: Aktive Gemeindemitglieder 

• Wettbewerb: kein Wettbewerb aufgrund fehlender Angebote 

• Bewertung: ② 

2. Option: Technische Unterstützung für Senior*innen 

• Ressourcen: Freiwillig Engagierte fehlen, Jugendgruppe 

• Partner: Ev. Kirche, Caritas 

• Nähe zum Purpose: Auftrag eher nicht gegeben 

• Gewinn: Integration der Senior*innen in die Gemeinde 

• Wettbewerb: kein Wettbewerb aufgrund fehlender Angebote 

• Bewertung: - 

3. Option: Stärkung der Nachbarschaft (Nachbarschaftshilfe) 

• Ressourcen: Nachbarschaft 

• Partner:  

• Nähe zum Purpose: Auftrag gegeben 

• Gewinn: Integration der Senior*innen in die Gemeinde 

• Bewertung: - 

 



4. Option: Bürgerhaus 

•  

5. Option: Freie Gruppen der Gemeinde 

• Ressourcen: Hauptamtliche, Seelsorgeteam 

• Partner: Interessierte Gemeindemitglieder 

• Nähe zum Purpose: Auftrag nicht gegeben 

• Gewinn: Gewinnung neuer Gemeindemitglieder 

• Wettbewerb: mit allen anderen Organisationen 

• Bewertung: ③ 

6. Option: Spielgruppe für Kinder  

• Ressourcen: Interessierte freiwillige Eltern, Räumlichkeiten vorhanden 

• Partner: Betroffene Familien, Kita St. Johannes 

• Nähe zum Purpose: Auftrag ist gegeben 

• Gewinn: Bindung nächster Generation, Entlastung aktiver Gemeindemitglieder 

• Wettbewerb: kein Wettbewerb 

• Bewertung: ② 

7. Option: Gemeindeaktivitäten und -feste  

• Ressourcen: Räumlichkeiten vorhanden, verschiedene interessierte Gruppen, 

Hauptverantwortlicher fehlt 

• Partner: Vereine, Organisationen etc., alle Bürger*innen 

• Nähe zum Purpose: Auftrag ist gegeben 

• Gewinn: Aktive, lebendige Gemeinde, Gemeinschaft 

• Wettbewerb: kein Wettbewerb 

• Bewertung: ① 



OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

St. Marien, Loberg 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner) 

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Wir müssen nach draußen gehen 

• Marienduett, Blaues Buch usw 

• Ansprechen von Menschen außerhalb 

von Kirche 

• Kirche öffnen, Begleitung der Hauptamtl. 

• Wir sind offen für ander Gruppen, 

Pfadfinder 

• Neue Angebote in der Kirche 

• Familiengesundheitsgottesdienste 

• Menschen im Neubaugebiet 

 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• Taizégottesdienste 

• Wir, ganz viele Leute, die mittun 

• Kirche + viele Gebäude in der Nutzung 

 

3. Potenzielle Partner  

• Unsere eigene Gruppe DJM-… 

• OT, Kita 

• Moschee, Forum Loberg, kroatische Gemeinde 

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 

Spalte 1 (Optionen) 

• Tauschbörse, Foodshare, Treffen gegen 

Einsamkeit 

• Außengottesdienste mit Gemütlichkeit 

• Niederschwellige Gesundheitsangebote  

• Treffen für einsame Menschen 

• Angebote – Filme, Konzerte zu Themen 

• Angebote gegen Armut  

• Lebensmitteltausch, Kleiderbörse 

Spalte 2 (ebenfalls Optionen) 

• Gemeinsam Mahl halten! 

• eine diakonische Gemeinde sein 

• Krippen inhaltlich einbringen, Jugend, 

alte Menschen 

• Angebote für Alleinerziehende und ihre 

Kinder 

• Angebote für Enttäuschte 

• Fete in der OT, Disco 

• Beratungsangebote entwickeln 

Spalte 3 (Ressourcen)  

• Gute Ressourcen: Menschen und Räume 

• Krippe, Maibaum, Tradition  

• die rollende Kirche ausleihen 

• … ansprechen und einladen 

 

Spalte 4 (Partner) 

• Interreligiöse Angebote, kroatische 

Gemeinde 

• Kinder+Jugendliche mit Verein 

ansprechen, Sport 

• Turnier mit allen Gemeindeteilen 

• Forum Loberg, Vereine usw. 

• Künstler, Grume (?), Malen mit Musik in 

der Kirche 

Spalte 5 (Nähe zum Purpose): Ist gegeben 

Spalte 6 (Gewinn): Menschen finden zu uns 



OPTIONSBOARD  Hahmann & Dessoy 

zur Entwicklung von Optionen für einen oder in einem Sozialraum  ________________ 

St. Vincentius, Innenstadt, Averbruch 

Sozialraum (Entwicklungsaufgaben / Ressourcen / Partner) 

1. Entwicklungsaufgaben (Problemlagen / Herausforderungen /Entwicklungsaufgaben 

• Kommunikation muss sich verändern innerhalb der Gemeinde 

• Treffen von Kindern und Jugendlichen, Auftrag an Kindergem./referentin (?) 

• Einsamkeit → ältere Menschen → akt. Wenig Angebote 

• Sorgen der Menschen ernst nehmen 

• St. Vincentius überaltert!! Wenig Familien und junge Menschen 

• Wir müssen machen → mit “Wertschätzung” 

• Fehlendes Interesse der Menschen an Kirche 

• Eltern schwer erreichbar 

• Wenig Menschen, die sich engagieren 

• Kinder- und Jugendarbeit in Gruppen 

 

2. Ressourcen (Gebäude/Räume, Menschen, Finanzen, Know-how, Kontakte, Netzwerke…) 

• Vorhandene Ressourcen stärken 

 

3. Potenzielle Partner  

• Intensivierung Kooperation Gemeinde/Altenheime 

• In den Kitas beginnen, Familien zu gewinnen 

 

Optionen (zum Wohle der Menschen und des Gemeinwesens): 

1. routierende(?)*) Aufgaben in den Gemeinden 

2. Ökumenische Ideen, Kinder!, Gemeinschaft d. 

3. Kirche hat Bildungs- und Erziehungsauftrag 

4. Gottesdienstgestaltung lebendiger 

5. Glaube geht über Beziehung. Dafür müssen Räume geschaffen werden 

Ressourcen: 

• Zustimmung “zur Unterstützung der Chefetage“, Schulräume 

• Wertschätzung 

• echte Räume, geeignete 

• Personalressource 

Partner: 

• Altenheime, evang. Kirche, Wohlfahrt 

• Vernetzung, pastoraler Raum! 

6. Nachhaltigkeit als Thema mehr in die Öffentlichkeit 

7. Wertevermittlung, Gemeinschaft 

8. Was will ich in Gemeinde? 

*) 


